
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

 09. Jahrgang   Donnerstag, den 16. Mai 2024 Nr. 05/2024

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 21. Juni 2024; Anzeigenschluss ist der 11. Juni 2024
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704  689150
 Fax: 033704 97251
 Funk: 0160 98901467

 Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:

Sprechzeiten Bürgerbüro: 
Mo  07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung, Haupteingang geschlossen - 
 bitte nur den Hintereingang nutzen!)
Di 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:30 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Mi geschlossenMi geschlossen
Do 07:30 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
 (nicht mehr duchgehend geöffnet!)
Fr 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
 (nur mit Terminbuchung, Haupteingang geschlossen - 
 bitte nur den Hintereingang nutzen!)

allgemeine Verwaltung/ Standesamt
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, auf unserer Homepage der Stadt Baruth/Mark über den 
MAERKER (Button auf der rechten Seite) Hinweise und Mängel zu melden.

Bürgermeister 033704 972 11
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Tourismus/Öffentlichkeitsarbeit 033704 679 880
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

Haben Sie einen redaktionellen Beitrag für das
Baruther Amtsblatt/Stadtblatt?

Einfach per Mail senden an:
stadtblatt@stadt-baruth-mark.de
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Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren Ge-

burtstag sowie ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag, gratulieren der Bürger-
meister, Herr Ilk und die Ortsvorsteher/-in-
nen der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 

wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 21.05. Frau  Gertrud Göris  zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 23.05. Herrn  Harald Zugehör  zum 75. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 29.05. Frau  Regina Schneider  zum 75. Geburtstag
  Schöbendorf

am 01.06. Frau  Marianne Stüve  zum 75. Geburtstag
  Klasdorf

am 02.06. Herrn  Fredi Mydaß  zum 70. Geburtstag
  Merzdorf

am 04.06. Frau  Irmgard Albrecht  zum 90. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 04.06. Frau  Ingrid Schneider  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 05.06. Herrn  Adolf Walter  zum 90. Geburtstag
  Paplitz

am 06.06. Frau  Helga Hempe  zum 85. Geburtstag
  Klein Ziescht

am 07.06. Frau  Eveline Schmiedichen  zum 85. Geburtstag
  Klasdorf

am 16.06. Frau  Hannelore Schmoldt  zum 80. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 21.06. Frau  Anja Löffler   zum 85. Geburtstag
  Baruth/Mark

am 21.06. Herrn  Bernd Kleindienst  zum 75. Geburtstag
  Merzdorf

Ehejubiläen
Fünfzig Jahre Eheleben

fest vereint in Glück und Leid,
immer nur das Beste geben,
ist schon keine Kleinigkeit 

-finestwords.de-

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie der Ortsvorsteher, Herr 
Gert-Rainer Schacht, gratulieren sehr herzlich

25.05.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
 Wolfgang und Angelika Schierle

Baruth/Mark

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit. 

Teltow-Fläming-Preis 2024 verliehen und 
Ehrenamtliches Engagement gewürdigt

30 Jahre Teltow-Fläming, das sind auch 30 Jahre Engagement – dar-
unter ein Großteil im Ehrenamt – für den Landkreis und die Menschen, 
die dort leben und arbeiten.

Dieses Engagement wird traditionell jährlich mit dem Teltow-Fläming-
Preis geehrt. Die Auszeichnung wird unter großer Anteilnahme zahl-
reicher geladener Gäste jeweils beim Neujahrs- bzw. Jahresempfang 
der Landrätin und des Kreistagsvorsitzenden überreicht. So auch am 
19. April 2024. 

Es waren Preisträger in den folgenden Kategorien vertreten:
Kategorie Leben und Gemeinschaft
Kategorie Wirtschaft und Tourismus
Kategorie Umwelt, Klimaneutralität und Gesundheit
Kategorie Soziales
Kategorie Familie und Jugend
Kategorie Bildung und Kultur

Nähere Informationen können Sie unter Teltow-Fläming-Preise 2024 
verliehen - Landkreis Teltow-Fläming (teltow-flaeming.de) nachlesen.

Bislang organisierte der Landkreis Teltow-Fläming eine Auszeichnungs-
veranstaltung aus Anlass des Tags des Ehrenamts jeweils im Dezember. 
Für diese Veranstaltung und die Würdigung mit einer Ehrenurkunde 
konnten die Kommunen verdiente Bürger/-innen vorschlagen. Aus or-
ganisatorischen Gründen wurde 2024 die Ehrung für 2023 zum Jahres-
empfang des Landkreises am 19. April 2024 vorgenommen.

Aus der Stadt Baruth/Mark wurden geehrt:

Uwe Schönefeld

In der Abteilung Tischtennis des Petkuser SV widmet sich Uwe Schöne-
feld der Nachwuchsarbeit und sichert an zwei Tagen in der Woche die 
Trainingseinheiten ab. Hervorzuheben ist vor allem sein unermüdlicher 
Einsatz während der Corona-Zeit. Er ist bei Arbeitseinsätzen rund um 
den Sportkomplex dabei und auch im Ort selbst stets hilfsbereit. Nicht 
zuletzt ist er die gute Seele in der Kita „Entdeckerland“. Er bereichert 
den Sportverein erheblich und bringt sich uneigennützig in die Orts-
gemeinschaft ein.

Foto: mittig – Uwe Schönefeld zusammen mit dem Bürgermeister, Peter Ilk

Simone und Detlef Jahn

Die Beiden werden stellvertretend für die Anwohner des Kastanien-
platzes in Horstwalde geehrt. Sie kümmern sich seit vielen Jahren eh-
renamtlich um diesen Bereich sowie um die neu entstandene Fläche 
mit dem Baum, der anlässlich der Fertigstellung der neuen Ortsdurch-
fahrt im Jahr 2011 gepflanzt worden ist. Zum Jahresende sorgen sie für 
einen schönen Weihnachtsbaum und dafür, dass der Ortseingang sich 
festlich präsentiert.
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Gerhard Schulze

Herr Schulze ist seit Beginn der 90er Jahre – also seit rund 30 Jah-
ren – Ortschronist in Paplitz. Seine Aufzeichnungen, inzwischen alle 
digitalisiert und technisch aufbereitet auf dem neuesten Stand, reichen 
von historischen Bildern, Zeichnungen und Berichten, z. B.  über Aus-
grabungen in der Umgebung und wie sich die Umwelt im Laufe der 
Jahrhunderte verändert hat, bis zu aktuellen Veranstaltungen und Er-
eignissen.  

Foto: mittig – Gerhard Schulze zusammen mit dem Bürgermeister, Peter Ilk 
und der Landrätin, Kornelia Wehlan bei der Verleihung

Zusätzlich unterstützt er nach wie vor auf dem Paplitzer Gutsarbeiter-
museumshof und informiert Gäste mit seinem Wissen bei verschiede-
nen Anlässen wie dem „Tag des offenen Denkmals“. Die Gruppe zum 
Erhalt und zur Pflege der plattdeutschen Mundart wurde von Gerhard 
Schulze und seiner Frau initiiert. Es ist ihm ein wichtiges Anliegen, dass 
das Paplitzer Platt durch kontinuierliche öffentliche Treffen generati-
onsübergreifend weitergetragen wird. Mit inzwischen stolzen 92 Jah-
ren ist er immer noch ambitioniert, seine Arbeit solange wie möglich 
fortzusetzen.

Kreisverwaltung Teltow-Fläming
- Öffentlichkeitsarbeit –
Bildrechte: LK TF
Stadt Baruth/Mark

Ein unvergesslicher Tag

Was lange währt... nach vielen Jahren ohne gemeinsamen Kitaausflug 
mit den Erziehern, den Kindergartenkindern und den Eltern bzw. einer 
Begleitperson konnten wir, dank des Erlöses vom Weihnachtsmarkt im 
letzten Jahr, endlich wieder einen Neustart wagen.

Es war ein sonniger Morgen, als die Kinder der Kita "Spatzennest"  au-
geregt auf ihren großen Ausflug zum Tierpark Cottbus warteten. Die 
Vorfreude war ihnen ins Gesicht geschrieben, als sie in den Bus stiegen, 
der sie zu diesem Abenteuer bringen sollte.

Nach einer fröhlichen Busfahrt (welche für viele Kinder das erste Mal 
war) und einer ersten Verpflegung im Bus, erreichten wir den Tierpark.

Dort wurden wir herzlich von unserer Zoolotsin Karla empfangen, die 
uns durch den Tierpark führte. Die Kinder waren begeistert von der 
Vielfalt der Tiere welche der Tierpark Cottbus ihnen bot. Vom sprin-
genden Känguru, zum faulenzenden Affen über schwimmende Pinguine 
bis hin zu neugierigen Ringelschwanzmungos.

Unsere Lotsin konnte die Kinder mit interessanten Anschauungsmate-
rialien in ihren Bann ziehen. Wer hätte gedacht, wie groß so ein halber 
Zahn von einem Elefanten aussieht, wie sich ein Stachel eines Stachel-
schweines anfühlt, wie weich so ein Rentierfell, wie hart so ein Schild-
krötenpanzer und wie groß so ein Straußenei doch ist.

Die Kinder hatten unter anderem die Möglichkeit, einige Tiere aus 
nächster Nähe zu erleben. Sie konnten eine Schildkröte anfassen, die 
neugierigen Ziegen bürsten und sogar die riesigen Elefanten beobach-
ten. Jede Begegnung war ein neues Abenteuer und eine Chance, mehr 
über diese faszinierenden Geschöpfe zu lernen.

Danach stärkten wir uns mit einem leckeren Mittagessen und genossen 
die Sonne. Anschließend wurden der Spielplatz unsicher gemacht und 
eine Eis Abkühlung durfte natürlich nicht fehlen.

Nach einem Tag voller Entdeckungen und neuer Erfahrungen traten 
wir die Heimreise an. Die Kinder waren müde, aber glücklich.

Der Ausflug der Kneipp Kita "Spatzennest" zum Tierpark in Cottbus war 
ein voller Erfolg. Es war ein Tag voller Spaß, Lernen und Abenteuer - ein 
Tag, der den Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Wir bedanken und bei allen Organisatoren, dem Busunternehmen Peli-
kan Reisen sowie ganz besonders den Erziehern der Kita "Spatzennest" 
für diesen unvergesslichen Tag.

Jessy Kempe                      Fotos: Kneipp Kita "Spatzennest"
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Wir besuchen die AWO – Tagespflege

Heute ging es für eine Gruppe von 11 Kindern zu Fuß zur „Alten Förs-
terei“, die Tagespflege für Senioren hier in Baruth. Angekommen wur-
den wir sowohl vom Personal als auch von den Senioren freudig emp-
fangen. Die anfängliche Schüchternheit legte sich schnell und jedes Kind 
suchte sich einen 
Platz am Tisch der 
älteren Damen und 
Herren. Gemeinsam 
hatten sie die Chance 
großartige Blumen 
anzumalen. Manch 
einer konnte davon 
nicht genug bekom-
men! Am Ende leuch-
teten die Blumen in 
den schönsten Früh-
lingsfarben.          Foto: Kita Baruth

Die gemeinsamen Aktivitäten, wie das Basteln, fördern die Kreativi-
tät der Kinder und auch der Senioren. Jeder konnte in seinem Tempo 
und auf seine Art und Weise die Blumen gestalten. Die Kinder können 
durch die Zeit mit den älteren Menschen Empathie entwickeln und ein 
besseres Verständnis für die Bedürfnisse und Herausforderungen im 
Alter gewinnen. Der Kontakt mit Senioren ermöglicht es den Kindern, 
ihre sozialen Fähigkeiten zu verbessern. Sie lernen, wie man respekt-
voll miteinander umgeht, Gespräche führt und auf die Bedürfnisse an-
derer eingeht. Mit den Besuchen in der Tagespflege ermöglichen wir 
den Kindern von den Erfahrungen und Weisheiten der älteren Gene-
ration zu profitieren und gleichzeitig eine positive Verbindung zu ihnen 
aufzubauen. Es war schön zu sehen, wie Klein und Groß aufeinander 
zugehen und miteinander eine kreative Aufgabe gestalten.

Wir bedanken uns bei der AWO für diesen kreativen Vormittag und 
freuen uns auf weitere spannende Projekte!

Kita „Bussibär“

Eine Großbaustelle im Hort

Unsere Drittklässler hatten in den letzten Wochen viel zu tun, sie ha-
ben sich überlegt im Sandkasten eine Wohnung zu bauen.

Der Bauleiter Oskar im Interview:
„Die Kinder aus der 2.Klasse haben im Sandkasten angefangen bis zum 
Boden zu buddeln.
Da kam uns die Idee, eine Wohnung zu bauen. Als erstes haben wir 
eine Bank gebaut. Danach eine Küche und ein Klo mit Spülung.

Am Ende waren wir 16 Mitarbeiter. Das hat voll Spaß gemacht.“
Es war schön zu sehen, dass auch unsere „Großen“ noch Freude im 
Sandkasten haben. 

Viel Spaß bei Aktivitäten im Garten und einen schönen 
Frühling wünschen die Kinder und Erzieher vom

Hort Pfiffikus

Fotos: Hort Pfiffikus

15.05.2024
KiTA KOLLAPS

Wir nehmen mit Plakaten 
teil am

KiTA KOLLAPS.
Die Kinder und Erzieher vom Hort Pfiffikus haben gemeinsam Pla-
kate zum Thema gestaltet, um den Aktionstag mit einem persön-
lichen Beitrag zu unterstützen. „Unser Hort ist ein toller Ort.                                                             
Mehr Zeit für Erziehung, Bildung und Betreuung“.
Weitere Infos zum Aktionstag finden Sie unter www.kitakollaps.de
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Schöbendorf im Frühling
 
Anfang April kehrte unser Storchenpaar in ihr Nest zurück und sie räumten 
erstmal die Spuren des Winters weg. Das war für uns als Bewohner das Zei-
chen unseren jährlichen Frühjahrsputz zumachen. Am Samstagmorgen um 
9:00 Uhr trafen sich wieder viele fleißige Schöbendorfer am Dorfgemein-
schaftshaus, um im gesamten Dorf Ordnung zumachen. In diesem Jahr wurde 
der Friedhof auf Vordermann gebracht, der Keller des DGH aufgeräumt und 
mit neuen Regalen versehen, rund ums DGH Rasen gemäht, das gesamte Ge-
lände von Laub befreit und die Sitzraufe vorm DGH wurde neu gestrichen. 
Nach getaner Arbeit gab es eine kleine Verpflegung in fester und flüßiger Form 
und die fleißigen Helfer saßen in netter Runde noch beisammen. Ich bedanke 
mich bei allen Schöbendorfern für ihre tatkräftige Unterstützung und Hilfe 
unser Dorf für den Sommer raus zu putzen.

Vereinsvorsitzende Schöbendorf e.V.  Manuela Wolf

Bekanntgabe der Teilnehmer für die diesjährige Jugendweihe am 25.05.2024 und der Konfirmation am 19.05.2024
 
Wir freuen uns, die Teilnehmer der freien Oberschule Baruth, Klasse 8B für die diesjährige Jugendweihe am Samstag, den 25.05.2024 bekannt zu geben.

Jugendweiheteilnehmer: 
Dewitz, Charlotte

Korge, Emma
Kunath, Stefano
Lieschke, Fritz

Lobig, Phillip - Pascal
Pinnow, Jessica

Schacht, Sebastian
Schlickeisen, Maria

Siegert, Victoria
Wolter, Moris

Konfirmanden anderer Schulen: 
Patzer, Emilia

Steinbrecher, Till

Wir wünschen allen Jugendweiheteil-
nehmern, Konfirmanden und deren 
Familien einen wunderschönen und 
ereignisreichen Tag.
 
Daniela Schröter 
(und die Eltern der Kl. 8B)            Bild: 24202_original_R_by_Wilfried Giesers_pixelio.deBild: 22353_original_R_by_Ilse Dunkel (ille)_pixelio.de

FBG Waldverein Kiefernheide Niederer Fläming Petkus;                      29.04.2024
Schenkendorfer Str.7; 15837 Baruth/Mark

Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft „Niederer Fläming“ Petkus

Am 26.04.24 trafen sich die Mitglieder 
der Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) 
zu ihrer Mitgliederversammlung beim 
Reiterhof & Pension Pede in Liepe.

Die FBG besteht aus 29 Mitgliedern 
mit einer Gesamtfläche von 433ha 
in den Gemarkungen Merzdorf, Bu-
ckow, Petkus, Ließen, Charlottenfelde 
und Schlenzer.

Foto: 834931_original_R_by_fotoART by 

Thommy Weiss_pixelio.de

Es wurde Rechenschaft über das zurückliegende Jahr abgelegt, in dem 
als besonderes Ereignis hervorsticht, dass wir 427ha in Waldpflegever-
träge gefasst haben, wodurch eine effizientere Bewirtschaftung auch 
für die Klein – und Kleinstbetriebe möglich wird. Diese Form des forst-
wirtschaftlichen Zusammenschlusses wird mit Landesmitteln geför-
dert. Auf diesem Weg betreut uns das Büro für Forst und Landschaft-
naturepen unter Führung von Oliver Franck.

Es wurde der bisherige Vorstand, der 33 Jahre unter der Leitung von 
Helmut Werner stand, entlastet und ein neuer Vorstand gewählt, der 
jetzt von Hans-Peter Hocke geleitet wird.
Weitere Vorstandsmitglieder sind Martin Roth, Monika Hocke, Thomas 
Sembritzki, Markus Mahlow, Marcus Jung und Dirk Ambos.
Unser Ziel ist es, dauerhaft für eine nachhaltige Waldbewirtschaftung in 
ökonomischer und ökologischer Hinsicht mit den Mitgliedern zu wir-
ken und dabei die Stabilisierung und den klima- und standortgerechten 
Waldumbau zu gestalten.

Gern sind wir bereit, neue interessierte Waldeigentümer in der FBG 
„Niederer Fläming“ mitwirken zu lassen.

Der Vorstand
E-Mail: hockehanspeter@gmail.com Tel: 01575 2778547 
VR Bank Fläming-Elsterland e.G. IBAN: DE12 1606 2008 2500 9982 00 
Reg-NR: 175/92 MLUK
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Gemeinschaftliches Maifeuer in Klasdorf: Ein Abend voller Tradition und Gemütlichkeit

Am vergangenen 30. April versammelten sich die Klasdorfer zum tra-
ditionellen Maifeuer, das vom örtlichen „Klasdorfer Feuerwehrverein“ 
mit viel Engagement und Begeisterung organisiert wurde. Bei herrli-
chem Wetter und begleitet von den lodernden Flammen genossen viele 
Klasdorfer und Gäste aus der Umgebung einen Abend voller geselliger 
Atmosphäre und regionalen Speisen. 

Die Feuerwehr sorgte nicht 
nur für die Sicherheit des 
Feuers, sondern verwöhn-
te die Gäste auch mit einer 
köstlichen Grillauswahl der 
Fleischerei Neumann aus 
Petkus. Besonders beliebt 
war jedoch die eigens kre-
ierte "Klasdorfer Maibowle", 
die mit ihrer erfrischenden 
Note den Abend perfekt ab-
rundete und für gute Stimmung unter den Anwesenden sorgte. 

Das Maifeuer bot nicht nur die Gelegenheit, alte Traditionen zu pfle-
gen, sondern auch die Möglichkeit miteinander in den Austausch zu 
kommen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. Bei angeregten Ge-
sprächen und fröhlichem Beisammensein genossen die Gäste die ge-
meinsame Zeit.

Das Maifeuer in Klasdorf erwies sich einmal mehr als ein gelungenes 
Ereignis, das nicht nur Tradition und Brauchtum zelebrierte, sondern 
auch die Verbundenheit und Freude am Miteinander in der Gemein-
schaft unterstrich. 

Vielen Dank allen Helfenden und Gästen für diesen wunderschönen, 
gelungenen Abend!

Der Vorstand des Klasdorfer Feuerwehrvereins e.V.
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Sommertheater auf der Freilichtbühne Merzdorf

Das Amateurtheater Ludwigsfelde - AMALU e.V. präsentiert aus dem 
mein-theaterverlag die Komödie „Wir sind dann mal weg!“ (von 
Jonas Jetten) 

Hilde Krings erbt von ihrem verstorbenen Onkel Alfred ein landwirt-
schaftliches Anwesen. Dieses Erbe kommt genau zum richtigen Zeit-
punkt, findet Hilde, denn ihr Mann Karl ist arbeitslos. Hilde möchte nun 
mit Karl und Tochter Heike den Hof alleine bewirtschaften. Das passt 
Karl, der als Manager nur Büroarbeit gewohnt ist, überhaupt nicht. 
Auch die Tochter wäre lieber in der Stadt geblieben. Und außerdem 
haben beide auch keine Ahnung von Kuh, Schwein und Co. Karl möchte 
auch gerne wieder sein „einfallsreiches“ Hobby ausüben, für das er bei 
der vielen Arbeit keine Zeit findet. Klaus Müller, der Bauer vom Nach-
barhof steht ihm mit Rat und Tat zur Seite. Um ungestört dem Hobby 
nachgehen zu können, begeben sie sich, zusammen mit Andi, auf eine 
Pilgerreise, angeblich. Das Chaos beginnt erst richtig, als sie das Haus 
verlassen mit den Worten: „Wir sind dann mal weg!“ 

Wir wünschen Euch viel Vergnügen! 
Euer Amateurtheater Ludwigsfelde

Veranstaltungsdatum: 
15. Juni 2024, Beginn: 20.00 Uhr

Veranstalter: 
Amateurtheater Amalu e. V., 
Stadt Baruth/Mark und 
Dorfgemeinschaft Merzdorf e. V.

Sonderzug zu den Störtebeker-Festspielen

Am 22. Juni findet die nächste Sonderzugfahrt zu den Störtebeker-Fest-
spielen nach Ralswiek auf Rügen statt.

Ostseebad Binz - ein Tag am Meer!

Fahren Sie mit unserem "Rügen-Express" auf die Insel Rügen, besuchen 
das Ostseebad Binz, das Jagdschloss Granitz, buchen einen von unse-
ren Ausflügen dazu, oder lassen einfach die Seele in einem Strandkorb 
an der Strandbar baumeln. Mit etwas Glück können Sie in den frühen 
Abendstunden eine Feuershow miterleben.

An der Seebrücke Binz fährt regelmäßig eine "Bimmelbahn" zum Jagd-
schloss und eine nach Prora. Tipp: Zum Jagdschloss mit der Bimmel-
bahn, dieses besichtigen und dann zurück nach Binz Wandern!

Zu den Störtebeker-Festspielen 2024 in Ralswiek, "Hamburg 1401"

"Wenn ein Mann nach seinem Tod weiterlebt, zu einer legendären Figur 
wird, geschieht dies nicht ohne Grund. Dann muss er ein großer Mann 
gewesen sein – wie unser Held Klaus Störtebeker." (störtebecker.de)

Erleben Sie auf der einzigartigen Naturbühne Ralswiek die Abenteuer 
des legendären Seeräubers Klaus Störtebeker. Besuchen Sie ein Thea-
terstück mit über 150 Mitwirkenden, 30 Pferden, 4 Schiffen, waghal-
sigen Stunts, beeindruckenden Spezialeffekten und vielem mehr. An 
jedem Abend sehen Sie ein Feuerwerk über dem „Großen Jasmunder 
Bodden“, das Ihren Besuch auf der Insel Rügen zu einem unvergess-
lichen Erlebnis werden lässt.

Zustiege: Luckau-Uckro, Baruth/Mark, Rangsdorf, Blankenfelde

Anmeldungen über Dietmar Becker 
(0170-4794586 oder www.sporthalle-baruth-mark.de)

Neue Aktionen mit den Kindern des Hortes Pfiffikus

Wie auch im Vorjahr erhalten die Gäste der AWO Tagespflege 
"Alte Försterei" während der Schulferien Besuch von den Kin-
dern des Hortes Pfiffikus. 

In diesem Jahr steht alles im Zeichen der Märchen. Zum Jahresauf-
takt haben wir gemeinsam darüber nachgedacht, welche Märchen wir 
kennen, und haben mit Kreativität und Bewegung das Märchen "Die 
Bremer Stadtmusikanten" erforscht. Wir sind gespannt darauf, welches 
Märchen wir uns beim nächsten Mal vornehmen werden.

Text/Foto: AWORVBBSüd/NPatzer



 Nr. 05/24    Baruther Stadtblatt  Baruther Stadtblatt  Nr. 05/24

  - 10 -     - 11 -   

Sportlerheim sucht neuen Betreiber

Wir suchen ab sofort einen engagierten und zuverlässigen Pächter für 
das neue Sportheim auf dem Sportplatzgelände. 

Das Gebäude bietet einen Raum für 
die Gästebewirtung mit einem klei-
nen Tresen und einer kleinen Küche. 
Auf dem Gelände vor dem Tresen 
Raum kann auch ein Grill aufgestellt 
werden und Sitzplätze im Außenbe-
reich stehen dort zur Verfügung. Im 
Tresen Raum ist Platz für bis zu 50 
Personen. 

Die Hauptöffnungszeiten richten sich nach den Veranstaltungen der 
Abteilungen.

Wir haben dein/euer Interesse geweckt, dann zögert nicht und zu kon-
taktieren.

Meldet euch einfach bei Silvo Kliem (Silvio.Kliem@Fichte-Baruth.de) 
oder ruf einfach durch. (0171/7531600)

SV Fichte Baruth e. V.                     Foto: SV-Fichte Baruth
Der Vorstand

WIR SUCHEN DICH!

Du bist gerne draußen und 
pflegst gerne deinen Rasen?

Deine Fläche ist zu klein - dann ha-
ben wir was für dich.

Ca. 20.000 m² Rasenfläche welche 
viel benutzt wird, benötigt deine 
Pflege.

Wir haben dein Interesse geweckt?
Dann melde dich bei uns:

Silvio.Kliem@Fichte-Baruth.de oder 
unter 0171 7531600

Erfreulicher Besuch von Grundschülern begeistert Senioren 
in der AWO Tagespflege Baruth „Alte Försterei“

Eine besondere Aufführung bereicherte kürzlich den Vormittag 
der Senioren und Seniorinnen in der AWO Tagespflege „Alte 
Försterei“ in Baruth. Am vergangenen 21. März hatten die Ta-
gesgäste das Vergnügen, die Theater-AG der Grundschule Bar-
uth/Mark unter der Leitung von Schuldirektorin Frau Fischer zu 
empfangen.
Die talentierten Schülerinnen 
und Schüler präsentierten 
den anwesenden Senioren 
ein mitreißendes Stück über 
den Osterhasen, dass unter 
der Leitung von Frau Fischer 
zum Leben erweckt wurde. 
Die Tagesgäste verfolgten 
gespannt die Darbietung und 
zeigten sich beeindruckt von 
den schauspielerischen Fähig-
keiten der jungen Akteure. 
Die Freude und Begeisterung 
waren auf beiden Seiten spürbar, als die Kinder der Theater-AG mit 
einem enthusiastischen Applaus belohnt wurden.

„Wir danken den Kindern der Grundschule Baruth/Mark sowie Frau 
Fischer herzlich für diesen zauberhaften Vormittag, der unseren Tages-
gästen ein unvergessliches Erlebnis beschert hat“, betonte das Team 
der AWO Tagespflege „Alte Försterei“.

Die Begegnung zwischen den Generationen wurde von allen Betei-
ligten als bereichernd und inspirierend empfunden, und sie hinterließ 
strahlende Gesichter sowohl bei den Senioren als auch bei den jungen 
Darstellern.

Für weitere Informationen und Presseanfragen wenden Sie sich bitte an:
AWO Tagespflege Baruth „Alte Försterei“
Ansprechpartner: Kerstin Wollenschläger
Telefon: 033704 6731-96
E-Mail: tagespflege.baruth@awo-bb-sued.de

Text/Foto: AWOBVBBSüd/KWollenschläger

Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Hoch sollt Ihr Leben!
Dieter Schmiedichen  16.05.1945  79 Jahre
Gerda Wäsche   23.05.1941  83 Jahre
Siegrid Göres   25.05.1940  84 Jahre
Anita Hartmann   27.05.1940  84 Jahre
Gerda Hahn   01.06.1937  87 Jahre
Anette Braemer-Wittke  02.06.1959  65 Jahre
Ingrid Schneider   04.06.1944  80 Jahre
Hannelore Schmoldt  16.06.1944  80 Jahre

Herzlichst der Vorstand der Ortsgruppe Baruth/ Mark

Alles Liebe

zum Geburtstag!

  Bild: 729558_original_R_K_by_Alexandra H._pixelio.de
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Bericht von der Baruther Tischtennis-Stadtmeisterschaft „Pokal des Bürgermeisters“ am 27. April 2024

Auch in diesem Frühjahr stand zum Tischtennis-Saisonabschluss wieder das Turnier um den „Pokal des Bürgermeisters“ auf dem Programm, zu 
dem diesmal außer den insgesamt 52 tischtennisbegeisterten Frauen, Männern und Kindern, die in den verschiedenen Wettbewerben antraten, 
auch der Bürgermeister Peter Ilk persönlich erschien, natürlich nicht, um mitzuspielen, sondern um die Teilnehmer zu begrüßen.

Morgens starteten zuerst die Kinder, die in nach Alter und Geschlecht 
getrennten Wettbewerben antraten. Bei den Mädchen bis 10 Jahre er-
kämpften sich Franziska Ilk den ersten, Lara Noack den zweiten und 
Sophie Noack den dritten Platz. Bei den Jungen bis 10 Jahre landete 
am Ende Florian Schacht vor Ian Matho und Finn-Louis Helbig. Bei den 
11-13-Jährigen gab es diesmal jeweils nur zwei Teilnehmer. Bei den Mäd-
chen landete Angelina Noack vor Laura Stüve, bei den Jungs Tom Noack 
vor Till Gödel. Bei den 13-16-jährigen gab es sogar jeweils nur eine An-
meldung, so dass sich bei den Mädchen Lucy Ilk und bei den Jungs Lenny 
Schulze den Titel kampflos sichern konnten.

Beim Wettbewerb der „Freizeitspieler“, also der Spieler, die (noch) kei-
ne Spielberechtigung für den aktiven Mannschaftsspielbetrieb besitzen, 
zeigte sich, dass es sich auch für Nicht-Vereinsspieler auszahlt, öfter mal 
beim Training des SV Fichte vorbeizuschauen und einfach mitzumachen, 
wozu übrigens jeder herzlich eingeladen ist - denn hier sicherte sich bei 
den Männern der Spieler der ersten Fußballmannschaft des SV Fichte Baruth und häufige Trainingsgast bei der Tischtennisabteilung Antonio Pet-
zenka den Titel. Im Finale setzte er sich deutlich mit 3:0 gegen Roy Ludwig durch. Dritter wurde Patrick Noack, der das „kleine Finale“ gegen 
Danilo Volkmann gewinnen konnte. Bei den Frauen erreichte Katrin Noack den ersten Platz, Janet Grigoleit wurde Zweite, und Anita Ruchay 
errang Bronze.

Die meiste allgemeine Aufmerksamkeit und das größte Zuschauerinteresse galt natürlich 
dem höchstklassigen Wettbewerb, dem der Vereinsspieler, bei dem nicht nach Männern und 
Frauen getrennt wurde, und an dem diesmal insgesamt 19 Männer und eine Frau teilnahmen. 
Besonders interessant war der Wettbewerb diesmal auch, weil im Gegensatz zum Vorjahr 
die beiden Spitzenspieler des Petkuser SV teilnahmen, der zwei Klassen höher als der SV 
Fichte in der 2.Landesklasse spielt.

In den vier Fünfergruppen gab 
es zunächst keine großen Über-
raschungen, die vier Gesetzten 
konnten ihre Gruppen jeweils 
souverän gewinnen. Nach einer 
Zwischenrunde kam es zum 
Viertelfinale, in dem auch die Fa-
voriten das bessere Ende für sich 
behielten, wenn man davon ab-

sieht, dass Ingolf Scheffter knapp Toralf Kurth mit 3:0 aus dem Turnier warf. 

Im Halbfinale wurde es nun richtig spannend, als der Titelverteidiger und Spitzenspieler 
des SV Fichte, Marco Kunz, gegen die Nummer 1 des Petkuser SV, Hannes Niendorf, 
antreten musste. Kunz beendete die Saison zwar als bester Spieler der Kreisliga Tel-
tow-Fläming, war aber gegen den Spitzenmann der Petkuser, der in der Rückrunde 
zwei Klassen höher in der 2.Landesklasse ALLE(!) seine Spiele gewinnen konnte, trotz-
dem krasser Außenseiter. Zur Überraschung der Zuschauer und unter lauter Anfeuerung der übrigen Fichte-Spieler legte er aber los wie die 
Feuerwehr und konnte den ersten und sogar auch den zweiten Satz für sich entscheiden. Mittlerweile feuerten auch die Petkuser ihre Nummer 
1 immer lauter an, so dass sich ein heißes Duell zweier Spieler und zweier „Fanblöcke“ entwickelte, in dem der Favorit das Spiel am Ende doch 
noch drehen und knapp mit 3:2 (11:8 im Entscheidungssatz) für sich entscheiden konnte. 

Das andere Halbfinale konnte der Favorit, Heiko Haustein, die Nr.2 des Petkuser SV, gegen die 
Nr. 2 des SV Fichte der abgelaufenen Runde, Ingolf Scheffter, klar mit 3:0 für sich entscheiden. 
So standen sich im Endspiel die beiden Petkuser und im Spiel um Platz 3 die beiden Fichte-Spie-
ler gegenüber. Im „großen Finale“ lag der Favorit Hannes Niendorf wie schon im Halbfinale 0:2 
zurück, aber wiederum konnte er zum 2:2 ausgleichen. 
In einem packenden und hochklassigen Duell mit regem Zuschauerinteresse, das von allen Pet-
kusern und Fichte-Anhängern begeistert verfolgt wurde, setzte er sich diesmal aber am Ende 
nicht durch, sondern der an diesem Tag extrem kampfstarke Heiko Haustein konnte durch 
ein 11:8 im Entscheidungssatz (mit einem Kantenball aus der Defensive heraus) das Match für 
sich entscheiden und als erster den neuen Wanderpokal in Empfang nehmen. Im sehr freund-
schaftlichen „kleinen Finale“ setzte sich Marco Kunz klar mit 3:0 gegen Ingolf Scheffter durch 
und sicherte sich Bronze. Also hieß es am Ende bei den Vereinsspielern: 1. Heiko Haustein 
(Petkuser SV), 2. Hannes Niendorf (Petkuser SV), 3. Marco Kunz (SV Fichte Baruth). 4. Ingolf 
Scheffter (SV Fichte Baruth)

Insgesamt war es wieder eine gelungene Veranstaltung, bei der Spieler aller Leistungsklassen, 
Aktive und Freizeitspieler, Männer und Frauen, Erwachsene und Kinder auf ihre Kosten kamen, 
sowohl beim Spielen selbst als auch beim Zuschauen.

Fotos: SV Fichte Baruth
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Evangelische Gesamtkirchengemeinde Baruther Urstromtal 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
aktuell auch immer auf unserer Homepage 

https://www.kkzf.de/kirchengemeinden/baruther-urstromtal

Kirc hlic he Nac hric hten

Sonntag 19.05.24 Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in Baruth mit Konfirmation 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Montag 20.05.24 Pfingstmontag
14.00 Uhr Gottesdienst in Glashütte Open Air-Gottesdienst 
  Museumsdorf Glashütte bei Baruth/Mark Dorfanger

Samstag 25.05.24
15.00 Uhr Konzert SAX TWO Christina Unnerstall und Matthias  

 Wacker Musikalische Lesung zum 125. Geburtstag von  
 Erich Kästner mit: Christina Unnerstall und Matthias   
 Wacker Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 26.05.24 Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz 
  Dorfkirche Paplitz
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf 
  Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich

Donnerstag 30.05.24
15.00 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 2.06. 24 1. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 9.06.24 2. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz 
  Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/Mark
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland,
  Ev. Gemeindehaus

Donnerstag 13.06.24
15.00 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark

Sonntag 16.06.24 3. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth 
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
14.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht 
  Dorfkirche Groß Ziescht

Christenlehre für Kinder der Klassenstufen 1-6 mittwochs 15.45 Uhr 
in Paplitz (Kirche) und 17.00 Uhr in Baruth in der Fürstenloge. Konfir-
mandenunterricht mittwochs 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Baruth. (außer 
in den Schulferien)

Gemeindebüro-Öffnungszeit: Do. 9-12 Uhr im Pfarrhaus Baruth

Pfarramt der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Baruther Urstromtal

Pfarrer Markus Sehmsdorf
Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark

Tel. 033704 66304

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es! Musikalische Lesung 
zum 125. Geburtstag von Erich Kästner 

Matthias Wacker und Christina Unnerstall haben zum Geburtstag von 
Erich Kästner, der sich am 23. Februar 2024 zum 125. Mal jährte, ein 
literarisches Konzert zusammengestellt, das zum einen viel Musik prä-
sentiert, zum anderen Texte über und von Kästner. Die beiden Musiker 
von Sax Two sind die tragende Säule dieses Programms. Die Veranstal-
tung findet am 25. Mai 2024 in der Kirche St. Sebastian in Baruth statt.

Beginn ist 15:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, über Ihre Spende freuen sich die Künstler.
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Veransta ltungen/ Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick 

Datum Beginn /
Ende

Ortsteil / 
Gemeindeteil

Veranstaltung/ Veranstalter

20.05. 10.30 –
13.30 Uhr

Klasdorf Frühschoppen mit den Goyatzer Blasmusikanten auf dem Festplatz des Dorfgemeinschafts-
hauses Klasdorf

11 – 16 Uhr Horstmühle Einweihung des Storchennestes – am Nationalen Mühlentag

25.05. 10 – 15 Uhr Glashütte RADIKAL REGIONAL-Markt mit regionalen Produkten auf dem Dorfanger Glashütte

14.00 Uhr Baruth AWO – Frühlingsfest in der Schulmensa (um vorherige Anmeldung bis zum 18.05. 
unter Tel. 033704-66319 wird gebeten!)

15.00 Uhr Baruth Konzert zum Jubiläum von Erich Kästner - Sax Two (Wackers)  – Stadtkirche St. Sebastian, 
s. Seite 15

26.05. 15 – 18 Uhr Klasdorf MUSIKSTEUSEL-CAFÉ im Bahnhof Klasdorf, s. Seite 9

28.05. 14.30 Uhr Paplitz Seniorennachmittag im DGH mit Kaffee und Kuchen

01.06. 13.00 Uhr Klasdorf 112 Jahre Freiwillige Feuerwehr Klasdorf, s. Seite 14

14.00 Uhr Schöbendorf Kinderfest am Dorfgemeinschaftshaus

02.06. 15.00 Uhr Klasdorf „10 Jahre Bahnhof Klasdorf“ – Ausstellung mit Kaffeekränzchen und Tänzchen, s. Seite 9

05.06. 14.00 Uhr Baruth AWO – Bingonachmittag in der AWO Tagesbetreuung „Alte Försterei“

07.06. 14 – 16 Uhr Baruth Sponsorenlauf der Grundschule Baruth auf dem Sportplatz des SV Fichte Baruth, s. Seite 6

19.30 Uhr Merzdorf Jagdgenossenschaftsversammlung im DGH

08.06. Glashütte Uncorked & unplugged: Annäherung an Gundermann T. Stock g, M. Pankow acc

12.06. 13.00 Uhr Baruth AWO-Kegelnachmittag im neuen SV Fichte Sportheim

14.06. 17 – 19 Uhr Klasdorf Plaudertreff im Dorfgemeinschaftshaus Klasdorf

14.06. –
15.06.

Baruth Turmnacht der Jugend Zossen und Baruth im Turm der Stadtkirche St. Sebastian

15.06. 20.00 Uhr Merzdorf „Wir sind dann mal weg“ – eine Aufführung des AMALU-Theaters auf der Freilichtbühne, 
s. Seite 10

22.06. Sonderzugfahrt Mit dem „Rügen-Express“ zu den Störtebeker-Festspielen nach Ralswiek auf Rügen – 
Anmeldung erforderlich über Tel. 0170-4794586, s. Seite 10

10 – 15 Uhr Glashütte RADIKAL REGIONAL-Markt mit regionalen Produkten auf dem Dorfanger Glashütte

17.00 Uhr Baruth Chorkonzert der Göersch‘ sche Chorgemeinschaft – Stadtkirche St. Sebastian

19.00 Uhr Schöbendorf Sommersonnenwende am DGH

28.06. Glashütte Uncorked & unplugged: Nenad Vasilic Trio – Paneuropäischer Jazz aus Wien

07.07. 10.00 Uhr Paplitz 200-Jahr-Feier Gutsarbeitermuseumshaus Kemlitzer Str. 2 mit Führungen, Markt, 
Unterhaltung, Kinderangebote, Versorgung

11.07. 15.00 Uhr Baruth Singen im Pfarrgarten mit Gera

13.07. 15.00 Uhr Merzdorf Teichfest direkt am Dorfteich

10.07. –
14.07.

Klasdorf Musikfestival REGIONALE am Bahnhof Klasdorf 
regionale Musikerinnen und Musiker können sich hier bewerben: petra.liesenfeld@web.de 

08.09. 13 – 17 Uhr Horstmühle Teilnahme und Öffnung am Tag des offenen Denkmals

14.09. Petkus 100 Jahre Petkuser Sportverein

21.09. Baruth 75 Jahre Fichte Baruth
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OT Baruth/Mark - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Bürgersprechstunde des Ortsvorstehers von Baruth/Mark, Herrn Gert-Rainer Schacht (Kontakt: OV-Schacht@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt im Sporthaus SV Fichte Baruth e. V., Luckenwalder Straße 19

Bürgersprechstunde des kommunalen Behindertenbeauftragten der Stadt Baruth/Mark, Herrn Sebastian Haack (Kontakt: 
bb-haack@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeden 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Sporthaus SV Fichte Baruth e. V., Luckenwalder Straße 19

Nordic Walking 
Wann: jeden Mittwoch – 16.30 Uhr Treffpunkt ALDI-Parkplatz

OT Dornswalde - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Stuhlgymnastik     - montags 15.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Handarbeitskurs   - dienstags     17.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Bombis  Tel: 033704/61329
Gymnastikkurs     - mittwochs     16.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Jähndel  Tel: 033704/67310
Pilateskurs   - mittwochs        18.00 Uhr - Ansprechpartner Frau Kunz       Tel: 0176/78529751
Erstellung der Ortschronik  - donnerstags    17.00 Uhr - jeder ist herzlich Willkommen

An den Wochenenden steht das Dorfgemeinschaftshaus zur Vermietung für private oder geschäftliche Veranstaltung zur Verfügung - Ansprech-
partner Herr Laurisch Tel: 033704/61319

OT Klasdorf - Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde der Ortsvorsteherin von Klasdorf/Glashütte, Frau Roswitha Höntze (Kontakt: OV-Hoentze@stadtbaruthmark.de)
Wann: jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Klasdorfer Straße 34

OT Paplitz - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen
Gutsarbeiterhaus und Spinte  -  z.Z. nur auf Anmeldung bei Karin Marsch, Kemlitzer Str.6 – Tel. 0157 38109393
Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin -  dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Paplitzer 
       Hauptstr. 19a (Kontakt: OV-Patzer@stadtbaruthmark.de, Tel. 015173068385)
Volleyball -  ab 07.05. immer dienstags ab 18.30 Uhr auf dem Sportplatz Birkenhain

Paplitz im Internet: www.paplitz.de

OT Radeland - wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Dorfgemeinschaftshaus
Hatha-Yoga Kurs für Anfänger und Mittelstufe  (nur mit Anmeldung bei Katja Niesler unter 0151-70161821)
      - dienstags 18.30 Uhr – 20.00 Uhr 

Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/ bis Beginn/ Ende Ortsteil Veranstaltung/ Veranstalter

17.03. – 02.06. 11 – 17 Uhr
(jew. Do – So) – 

Glashütte Ronald Paris „Einblicke und Ausblicke“ – 
in der Galerie Packschuppen

28.04. – 26.05. Glaskunst – Werke aus dem Glaskünstlerverband NRW 
im Hüttenbahnhof
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Aktuelles aus dem Umkreis

Startklar für Deine Zukunft! – Die Luckenwalder Job- und 
Ausbildungsmeile auf dem Turmfest 

Träumst Du von einer spannenden Ausbildung direkt vor Deiner Haus-
tür? Suchst Du eine neue berufliche Herausforderung, die Dich nicht 
täglich aus deiner Region hinausführt? Oder bist Du gebürtig aus dem 
Luckenwalder Umland und träumst von einer Rückkehr in deine alte 
Heimat? Dann markiere Dir den 1. Juni 2024 in deinem Kalender. Denn 
auf dem diesjährigen Turmfest präsentiert sich Luckenwalde von sei-
ner dynamischsten Seite. Die Job- und Ausbildungsmeile "startklar" lädt 
Dich von 15 bis 20 Uhr ein, die vielfältigen beruflichen Möglichkeiten 
zu entdecken, die unsere Stadt mit ihren Unternehmen zu bieten hat. 
Für Schülerinnen und Schüler ist es die perfekte Chance, hautnah mit 
Ausbilderinnen und Ausbildern ins Gespräch zu kommen und den 
Grundstein für eine erfolgreiche Karriere zu legen. Finde heraus, wel-
che Ausbildungsberufe Dich begeistern und starte durch! 
Wenn Du bereits als Fachkraft tätig bist und jeden Tag außerhalb deiner 
Region arbeitest, dann nutze diese Gelegenheit! Entdecke lokale Ange-
bote, die Dir nicht nur eine spannende Position versprechen, sondern 
auch wertvolle Zeit ersparen – Zeit, die Du mit Familie oder Freizeit 
verbringen könntest. 
An alle Menschen aus Teltow-Fläming, die ihrer Geburtsstadt vielleicht 
den Rücken gekehrt haben oder einfach bereit für neue berufliche Ufer 
sind: Lasst Euch inspirieren von den Luckenwalder Unternehmen. Sie 
alle warten darauf, Euch kennenzulernen und gemeinsam neue Pers-
pektiven auszuloten. Trefft echte Luckenwalder Unternehmerinnen und 
Unternehmer. Verbindet Euch mit innovativen Betrieben. Findet Jobs, 
die wirklich zu Euch passen. Und das alles im Rahmen des Turmfestes! 

Wer wird aus welchen Bereichen voraussichtlich mit dabei sein? 

Medizin und Gesundheit: 
• Akademie für Gesundheitsberufe KMG, Klinikum Luckenwalde 
• BARMER Krankenkasse 
• Nierenzentrum Luckenwalde 

Pharmazie und Wirkstoffentwicklung: 
• Chiracon GmbH (Pharmaprodukte) 
• LGC GmbH (biochemische Materialien) 

Metallverarbeitung: 
• ESB Schulte GmbH & Co. KG (Sicherheitsprodukte für die Tür) 
• MonoPohl GmbH & Co. KG (Kunststofffertigung und Metallbau) 

Industrieelektronik: 
• Griessbach GmbH (Bedien- und Steuerungssysteme) 

Anlagen- und Sonderfahrzeugbau: 
• MOB Märkische Oberflächenanlagen und Behälterbau GmbH (Ober-

flächenanlagen und Behälterbau) 
• Rosenbauer Deutschland GmbH (Feuerwehrbau) 

Dienstleistung und Einzelhandel: 
• DRK-Kreisverband Fläming Spreewald e.V. 
• Feuersozietät Berlin Brandenburg - Wanke & Krebs GmbH & Co. KG 

(Versicherungsunternehmen) 
• Kaim bringt's (Bürobedarf und Schreibwaren) 

Städtische Unternehmen: 
• Die LUCKENWALDER Wohnungsgesellschaft GmbH 
• Stadt Luckenwalde 
• Verkehrsgesellschaft Teltow-Fläming mbH 

Luckenwalde ist mehr als nur ein Wohnort - es ist der Platz für Deinen 
Traumjob. Sei Teil dieser einmaligen Messe und gestalte mit uns Deine 
Zukunft.

Bild und Beitrag: LOKATION:S 
Gesellschaft für Standortentwicklung mbH
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Naturschutz lokal gestalten: 
BUND-Kreisverband Teltow-Fläming startet durch! 

Ansprechpersonen: Ralf Klusmeyer (Zossen), Anja Jürgen (Luckenwal-
de), Margret Pospischil (Dahme/Mark) 

E-Mail: kv.teltow-flaeming@bund.net

Über den BUND: Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) setzt sich als eine der größten Umweltorganisationen in 
Deutschland für den Schutz von Natur und Umwelt ein. Mit zahlrei-
chen Kreisverbänden und Gruppen engagiert sich der BUND bundes-
weit für eine lebenswerte Zukunft für Mensch und Natur.

Foto: Engagierte Mitglieder des neu gegründeten BUND Kreisverban-
des Teltow Fläming
Fotografin: Hilde Steinfurth
Text: Bonny Oppermann

Teltow-Fläming | Regionalen Umwelt- und Naturschutz aktiv fördern 
– das können Interessierte seit kurzem im neu gegründeten BUND 
Kreisverband Teltow-Fläming. Gemeinsam mit rund 15 engagierten 
Mitgliedern unter anderem aus Luckenwalde, Jüterbog, Dahme/Mark 
und Zossen bilden wir eine starke Gemeinschaft, die sich für den Erhalt 
unserer Umwelt einsetzt. Gemeinsam wollen wir durch vielfältige Ak-
tivitäten und Projekte einen nachhaltigen Beitrag zum Schutz unserer 
natürlichen Lebensräume leisten.

Schwerpunkte unserer Arbeit liegen unter anderem in der Umweltbil-
dungsarbeit, Informationen über naturnahe Gärten sowie dem Schutz 
bedrohter Wildtierarten wie beispielsweise der Wildkatze. Durch In-
formationsveranstaltungen, Workshops und praktische Maßnahmen 
möchten wir das Bewusstsein für ökologische Zusammenhänge in un-
serer Region stärken und zum aktiven Handeln für den Erhalt unserer 
Umwelt anregen.

Der BUND Kreisverband Teltow-Fläming sieht sich als Teil eines grö-
ßeren Netzwerks von Natur- und Umweltschützenden im Land Bran-
denburg. Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit mit 
lokalen Behörden, Organisationen, Bürgerinnen und Bürger, um ge-
meinsam Lösungen für die drängenden Umweltprobleme unserer Zeit 
zu finden.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein, sich uns anzuschließen und 
Teil einer lebendigen Umweltschutzbewegung vor Ort zu werden. Ge-
meinsam können wir viel erreichen!

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kontakt: BUND Kreisverband Teltow-Fläming 

Beginn Anzeigenteil


